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Anlage 1
zu vorstehender Durchführungsbestimmung

: ' < § ■  •
Zulässiger maximaler Aufwand ohne Pauschaler Preisausgleichsbetrag für:
Grunderwerb nach den geltenden 
Industriepreisen 
— Stand 1. Januar 1985 —

Anzahl der 
zum Haushalt 
gehörenden Personen

Eigenheime nach
traditionellen
Bauweisen sowie
industrieller
Montagebauweise
TM

Fertigteilhäuser1

TM

Eigenheime 
gemäß Spalte 2

TM

Eigenheime 
gemäß Spalte 31

TM

1 2 3 4 5

bis zu 4 Personen 90,5 81,4 18,3 15,6
5 Personen 99,6 90,0 21,3 19,4
6 Personen 110,7 98,6 25,7 23,0

über 6 Personen 119,8 107,2 28,2 26,6

i Die ausgewiesenen Auiwandsnormative der Spalte 3 und die Preisausgleichsbeträge der Spalte S erhöhen sich um die typenbezogenen
Industriepreisdifferenzen für die Bauteillieferung.

Anlage 2
zu vorstehender Durchführungsbestimmung

Zusätzliche Preisausgleiche

Anzahl der zum Haushalt 
gehörenden Personen

Baubeginn 
1. 01. 82- 

31.12. 82 
TM

Baubeginn 
1. 01. 83- 

31.12. 83 
TM

Baubeginn 
1. 01. 84- 

31.12. 84 
TM

1 2 3

1. Eigenheime in traditioneller 
Bauweise 
bis zu 4 Personen 0,9 1,8 2,7

5 Personen 1,1 2,2 3,3
6 Personen 1,3 2,6 3,9

über 6 Personen 1,5 3,0 4,5

2. Fertigteilhäuser 
bis zu 4 Personen 2,0 4,0 6,0

5 Personen — 2,6 5,2 7,8
6 Personen 3,1 6,2 9,3

über 6 Personen 3,6 7,2 10,8

Fünfte Durchführungsbestimmung1 
zur Verordnung über das Musterstatut 

der Produktionsgenossenschaften des Handwerks

vom 14. September 1984

Auf Grund des § 5 der Verordnung vom 21. Februar 1973 
über das Musterstatut der Produktionsgenossenschaften des 
Handwerks (GBl. I Nr. 14 S. 121) wird im Einvernehmen mit 
den Leitern der zuständigen zentralen Staatsorgane folgen
des bestimmt:

§ 1
Zu § 8 Abs. 4 des Musterstatuts:
Als Ausnahme von der Festlegung gemäß § 8 Abs. 1 gilt 
auch, wenn die Beschäftigung von Werktätigen im Arbeits
rechtsverhältnis von den Räten der Kreise entsprechend 
den Rechtsvorschriften beauflagt wurde.

1 4. DB vom 14. September 1984 (Sonderdruck Nr. 1150/1 des Gesetz
blattes)

§ 2
Diese Durchführungsbestimmung tritt am 1. November 1984 

in Kraft.
Berlin, den 14. September 1984

Der Minister 
für Bezirksgeleitete Industrie 

und Lebensmittelindustrie
Dr. W a n g e

Elfte Durchführungsbestimmung1 
zur Bibliotheksverordnung 

— Aufgaben und Arbeitsweise der Fachbibliotheken 
und fachlichen Bibliotheksnetze —

vom 17. September 1984
Aufgrund des § 5 Abs. 4, des § 17 Abs. 2 und des § 21 Abs. 1 
der Bibliotheksverordnung vom 31. Mai 1968 (GBl. II Nr. 78

1 10. DB vom 1. März 1976 (GBl. I Nr. 12 S. 190)


